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Regionalliga Herren Nord

SV Union Salzgitter : TSV Lunestedt 
Sonntag, 26.02.2023, 15:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Regionalliga 
Herren Nord

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV Union
Salzgitter das Spiel in der Regionalliga Herren Nord gegen den TSV Lunestedt am
Sonntagnachmittag mit 6:4 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die 56 Zuschauer
am Sonntag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im
13. Saisonspiel Felix Wilke durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die
Heimmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war. Wie spannend der
Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 19:18.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kacerauskas / Wilke gewannen ihr Spiel gegen Depperschmidt / Wille sicher mit
3:0. Hagberg / Schulze bekamen nachfolgend ihre Gegner Neumann / von Harten dagegen beim
klaren 8:11, 5:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Matti von Harten
konnte Johan Hagberg anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Agnius Kacerauskas hatte dann gegen Elger Neumann bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Lange
mit Martin Wille ringen musste Nils Schulze in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Felix Wilke gegen Anton Depperschmidt durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SV Union Salzgitter und des TSV Lunestedt. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Johan
Hagberg gegen Elger Neumann durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach
diesem Einzel steht Hagberg somit bei 17 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Neumann ein 15:11 ausweist. Ohne Satzgewinn für Agnius Kacerauskas verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Matti von Harten. Nils Schulze hatte seinen Gegner Anton
Depperschmidt beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Felix Wilke und Martin Wille holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden
Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Felix Wilke und Martin Wille entschieden, das Felix Wilke letztendlich gewann. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
SV Union Salzgitter verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Union Salzgitter nun ein Punktekonto von 18:8 Punkten auf,
während der TSV Lunestedt vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den Preetzer TSV
ansteht, 16:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Union Salzgitter bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den TTC Düppel.

 Statistik:
 SV Union Salzgitter

Doppel: Kacerauskas / Wilke 1:0, Hagberg / Schulze 0:1 
Einzel: J. Hagberg 1:1, A. Kacerauskas 0:2, N. Schulze 2:0, F. Wilke 2:0 

 TSV Lunestedt
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Doppel: Depperschmidt / Wille 0:1, Neumann / von Harten 1:0 
Einzel: E. Neumann 1:1, M. Harten 2:0, A. Depperschmidt 0:2, M. Wille 0:2


